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Md Zntelliaevz-Bla
für die Oberamtsbezirkc

Nagold , Freudenüadt und Horb.
so. Dienstag , den 22 . Juni 1847 .

Amtliehe Wrlafse.
Oberamr Nagold.

Den Gemeinde -Vorstehern wird dieim
Reg .-Bl . S . 248 und 249 erschienene
Verfügung des K . Ministeriums des
Innern vom 11. d. M ., betreffend die
Einrichtung von Korporations -Leih-Kas-
sen, zur Beherzigung empfohlen , mit
dem Anfügen , daß die Unterzeichnete
Stelle bei Gründung einer solchen Kasse
und Entwerfung von Statuten gerne
bereit sey, mit Rath und That an die
Hand zu gehen. Den 18. Juni 1847.

K . Oberamt . Daser.

Oberamt Nagold.
Diejenigen OrtSvorsteher , welche noch

mit den auf den 1. Juni jeden Jahres
verfallenen Berichten über die Pferde-
Zuckt und den Pferdestand und über
ertheilte Bauconcessionen im Rückstände
sind, werden hiedurch erinnert , dieselben
bis nächsten Boten tag unfehl¬
bar  an das Obcramt einzusenden.

Den 21 . Juni 1847.
K. Oderamt . Daser.

Kameralamt Reuthm.
Frncht -Bcifuhr -Akkord

Ueber die Beifuhr von 3500 Centner
Waizen , Roggen und Mais von Dur¬
lach auf die Kästen zu Reuihiu und
Nagold wird die Unterzeichnete Srelle
am nächsten

Freitag dem 25 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

in ihrer Kanzlei einen Abstreichs-Akkord
vornehmen . ' '

Die Akkords - Liebhaber haben sich
mit Zeugnissen über ihre Tüchtigkeit
zu Eingehung eines solchen Akkords
und die Fähigkeit zur BürgschafkS -Lci-
stung auszuweisen.

Die Schultheißen - Aemtcr wollen
dieß den im Orte befindlichen Fuhrleu¬
ten gehörig bekannt machen lassen.

Den 17 . Juni 1847
K. Kameralamt.

Kameralamt Reuthm.
Frucht - Verkauf

Von der Königlichen Kommission in
Getreide - Angelegenheiten ist durch Er¬
laß vom 14 . d. Mts . angeordnet wor¬
den, daß bei dem Verkauf der in Reut¬
hin und Nagold gelagerten ausländi¬
schen Früchte auch die Bewohner des
Oberamts Horb zugelassen werden , was
unter dem Anfügen zur Kenntniß ge-

§bracht wird , daß der Preis gegenwär-
j tig gestellt ist:

Für einzelne Familien zum Hausbe¬
darf , welche nicht über 2 Centner auf
einmal fassen:

amerikanischer Waizen per Centner
auf . . . . . 9 fl. 30 kr.

bairischer deßglerchen 10 fl. — kr.
Für Bäcker zum Gewerbe , nicht über
5 Centner auf einmal , per Centner

amerikanischer desgl . 10 fl. — kr.
dairischer desgl . . . 10 fl. 30 kr.
Den 17. Juni 1847.

K. Kameralamt Reuthin.
B ü h l e r.

Horb.
F r u ch t in a r k t.

Unser Fruchtmark ! erfreut sich einer
immer größeren Frequenz.

Am gestrigen Markt , alv dem drit - j
ten seit seiner Entstehung , wurden ver - ^
kauft und erlöst:

140 Scheffel Dinkel . . 1890 fl.,
15 „ Gerste . . 360 fl.,
25 „ Haber . . 212 fl.,

4 Simri Roggen . . 12 fl,
32 „ Waizen . . 128 fl. ,
10 „ Kernen . . 40 fl.

Zusammen 2642 fl.
ES war der Markt sehr belebt und

vernahm man von Verkäufern wie von
Käufern die Zufriedenheit mit der be¬
stehenden Einrichtung und mit den aus¬
gestellten Messern.

Die meisten Früchte kametk von Bon¬
dorf , Baistngen , Göttclfingen , Nord¬
stetten , Rohrdorf und Bildechingen.

Die Hauptabnehmer waren von Mühl,

Schopfloch , Glatten , Dettensee , Wei¬
tingen und Horb.

Den 15 . Juni 1847.
Stadts chultbeißenamt.

G e ß l e r.
Altenstaig Stadt.

Liegenschafts - Verkauf.
Aus der Gantmasse des ch Michael

Wurster,  Bä-
ckerS, ist folgende
Liegen sch aft zum
Verkauf ausge-

seht : Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst 1 ^ Ruthen Kü¬
chengarten bei demselben , mitten
in der Stadt , zwischen der Straße
und der Allmand , angeschlagen

.300 ff.,

26Dzg Ruthen Nro

einem Bodenbarn an einer
großen Scheuer am Mühl¬
bach, zwischen diesem Bach
und Jakob Luz,  Bäcker,
angeschlagen zu . . . 75 fl.,

Ackerfeld:
245 im

Helle zwischen Schlosser
Stiehl  und Sattler
Schittler,  Anschlag . 44 fl.,

Wiesen,
auf Egenhauser Markung:

1 Morgen 2 '/ , Viertel 2 /̂«
Ruthen imHochholz , zwi¬
schen Michael Traub  und
Mich Fried . Schneider
von Egenhausen , ange¬
schlagen zu . . . . 2

W iescn,
auf Ueberberger Markung:

1 Morgen i Viertel 21 Ru¬
then neu Meß in der Huth
zwischen Johann Georg
Bäuerle  und dem Fuß¬
weg, angeschlagen zu . 150 fl

Das Haus ist zu einer Backerei ein
gerichtet und ganz günstig gelegen.

Die Verkaufs -Verhandlung findet an
Mittwoch dem 30 . Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,

00 fl.



212

auf dem hiesigen Rathhause statt , und
werden die Bedingungen billig gestellt,
indem nur ein Viertel baar und die
weiteren drei Viertel in drei verzins¬
lichen Jahreszielern je an Martini
1847 , 1848 und 1849 bezahlt werden
müssen.

Auswärtige unbekannte Kaufsliebha¬
ber haben sich mit obrigkeitlichen Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugnissen aiis-
zuweisen.

Den 29 . Mai 1847.
Für den Stadtrath:

der Vorstand Speidel.

Warth,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Wegen eingeklagter Schulden gegen

Michael Feuer¬
bacher  wird im

-Wege der Ereku-
tion folgende Lie-

genschaft dem Verkauf ausgesctzt:
Gebäude:

ein Viertel an 1 Morgen
auf dem Berg , neben Ja¬
kob W a l z und Schultheiß
Dürr,  Anschlag . . . 20 st.,

2 Viertel in der Wanne,
neben Bernhard Groß¬
mann  und Jakob Vet¬
ter,  Anschlag . . . 15 fl. ,

A e ck e r,
auf Wcndener Markung:

den vierten Theil an 3 ^ Vier¬
tel und an 6 Morgen 2
Viertel der Haldenacker,
neben Jakob Vetter  und
Michael Korn,  Anschlag 40 fl.

Das Haus ist zu einer «schmidwerk-
stätte eingerichtet , und ganz gut gelegen.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Dienstag dem 29 Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathszimmer statt,
und werden die Bedingungen billig ge¬
stellt, indem nur ein Viertel baar , und
die weiteren drei Viertel in drei ver-

. . zinslichcn Jahrcszielern je an Martini
Wohnhaus und;  1848 und 1849 bezahlt werden

Scheuer unter einem Dach , ne- ^
den Michael Luz beiderseits , An - Auswärtige unbekannte Kaufsliebha-

. 600 fl,, haben sich mit cdrigkeitlichen Pra-
, dikals - und Vermögens -Zeugnissen aus-
znweisen

Die Liebhaber werden zu
diesem Verkauf höflich ein¬
geladen.

Den 17 . Juni 1847.
Im Auftrag:

Schultheiß Pferfle.

Aecker - und Mahefeld:
2 Viertel auf dem Berg , ne¬

ben Johannes Groß¬
mann  und Schultheiß
Dürr,  Anschlag . . 50 fl.,

)45/g Ruthen , der Eartenacker
genannt , neben Georg
Hartmann  und Georg
Ehnis,  Anschlag . . 40 fl.,

die Hälfte an 3 Viertel 3
Ruthen daselbst, Anschlag 40 fl.,

1 Morgen 2 Viertel in obern
Aeckern, neben Jakob und
Johannes Großmann,
Anschlag . 180 fl.,

die Hälfte an 1 Morgen 1
Viertel in der Strienze,
neben Michael Luz und
dem Wald Nenbann , An¬
schlag . 60 fl.,

den zweiten Theil an drei
Viertel von 1 Morgen im
Hummelberg , neben Mi¬
chael K la i ß, Anschlag . 100 fl.,

den achten Theil an 1 Mor¬
gen 1 Viertel 9 Ruthen
Wiesen in Flechten , neben
Frieorich Schwemmte
und Jakob Vetter,  An¬
schlag . 10 fl.,

ein Vier ' cl an 1 Morgen
V, Viertel 8 Ruthen in !
Kiechten , neben Andreas l
St oll beiderseits . An- §
sch ag . . . . I2fl ., l

Den 7 . Juni 1847.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Dürr.
G ölt elfi  n g,e n,

Gerichts - Bezirks Freudenstadt.
Holzverkauf.

Johannes Braun,  Wald¬
rechner der hiesigen Taglöh-
ncrschafl , verkauft am

Donnerstag dem 24 . d. Mts .,
am Feiertag Johanni,
Nachmittags 2 Uhr,

bei Gasscnwirtv Bäuerle  hier un¬
gefähr

300 Stämme Klotz- und 50 Stämme
Floßholz vom 70er abwartS,

auS den sogenannten gemeinschaftlichen
Taglöhncr -Waldungen.

Die Verkaufs - Bedingungen werden
vor der Verkaufs - Verhandlung ver¬
öffentlicht,

Ven 13 . Juni 1847.
Waldrechncr Johs . Braun.

Unterschwandorf,
Oberamtsgerichts Nagold.
Hahrniß - Auktion.

Am Freitag dem 25 . l. Mts .,
Vormittags

Ä 9 Uhr,
wird aus dem
Nachlaß des

ledigen Schriftsetzers Isaak Rödelshei»
mer  Folgendes gegen gleich baare Be¬
zahlung verkauft:

drei Mützen,  zwei Halstücher , ein
seidener Sbawl , fünf Westen , zwei
paar Sommerbeinkleider , drei paar
Winterbemkleider , zwei Oberrocke,
ein Frack , ein Paletot , acht Vor¬
hemden , ein Hemd , fünf Paar
Strümpfe , acht Stück Kragen , meh¬
rere Taschentücher , ein paar Schuhe
und zwei paar Stiefel , eine Tuch¬
nabel , eine Taschenuhr ( alt ) , ein
Felleisen.

Zu diesem Verkauf werden die Lieb¬
haber höflich eingeladen.

Den 17 . Juni 1847.
Waiscngericht.

Vorstand Kehle.
E ff rin g en,

Oberamts Nagold.
Armcnsache.

Das Unterzeichnete sucht für ein ar¬
mes Mädchen von 14 Zähren einen
Dienst und für einen armen Knaben
von 15 Jahren eine Lebrstelle bei ei¬
nem Maurermeister . Für die Kleidung
derselben , wenigstens in der ersten Zeit,
würde die Gemeinde sorgen , für Leztern
sogar ein billiges Lebrgeld bezahlen.

Den ltz. Juni 1847.
Das gemeinschaftliche Amt.

Noinig . Seeg er.
E f fr inge  n,

Oberamls Nagold.
Arniensacde.

Da zu unserer Kenmiuß kommt, daß
auswärtige Gemeinden durch diesige
Bettler belästigt werden , so machen wir

Göttelfingen,  bekannt , daß durch unsere Speise - An-
Oberamts Freudenstadt . stalten für die Armen gehörig gesorgt ist.

Holzverkauf . Wir bitten daher , unserer Gemeinde
Die hiesige Gemeinte verkauft gegen angcbörige Bettler bieder zu weisen, wo-

Baarzahlung am gegen wir im ähnlichen Falle dasGlei-
Donnerstag dem 24 . d. M . , che thun werden.

Nachmittags 1 Uhr , Den 18. Juni 1847.
auf hiesigem Rathhalis ! Das gemeinschaftliche Amt,
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Ebhausen,
OberamtS-Gerichis Nagold.

Gläubiger -Aufruf.
'Ernst Leo will mit seiner ganzen

Familie und seiner Schwiegermutter,
Dav.S chött l e Wittwe hier, nach Ame¬
rika auswandern, und es werden nun,
da weder Leo noch die Schüttle die ge¬
setzlichen Bürgen stellen können, deren
Gläubiger anfgeforderl, ihre Forderun¬
gen innerhalb der Frist von

15 Tagen
bei der Unterzeichneten«Stelle aiitumcl-
den, wobei jedoch zu bemerken ist, daß
zu Berichtigung allenfalls angezeigt
werdender Forderungen lediglich keine
Aussicht sich darbietet.

Den 18. Juni 1847.
Aus Auftrag deS Gemeinderathcs:

Vorstand Hailer.
Vät. Oberamtsgericht Nagold.

Gerichts-Akiuar Nick.
Unter sch wandorf,

Oberamtsgerichts Nagold.
Gläubiger -Aufruf

Da es sich nicht mit Ungrnnd ver-
muthen läßt, eS habe der im Septem¬
ber vorigen Jahres dahier verstorbene
Gustav Sranger,  gewesener Müller,
Bürgschafts-Verbindlichkeiten eingegan-
den, ebenso daß nicht alle Schulden
desselben angemeldet seycn, so werten
die Betreffenden, welche auf die eine
oder andere Weife an denselben recht¬
liche Ansprüche zu machen glauben, hie-
mit anfgeforderl, diese inner der Frist
von 15 Tagen
« äato bei dem Waisengerichtdahier
geltend zu machen; als im Unterlass
sungsfalle nach Umfluß dieser Frist
bei dessen demnächst statifindender Ver-
lassenschaftStheilung keine Rücksicht mehr
auf spätere Anmeldungen genommen
werden könnte.

Den 17. Juni 1847.
Waisengericht.
Im Auftrag:

Vorstand Kehle.

dieselbe am
Donnerstag dem 24. Juni d. I.

zu einem abermaligen Aufstreich und
sind die Liebhaber auf

Vormittags 9 Uhr
mit dem Anfügen auf hiesiges Rathhaus
eingeladen, daß dieß der letzte Verkauf
ist und der Zuschlag am Schluffe der
Verhandlung erfolgt.

Auswärtige Steigerer haben sich
mit amtlich beglaubigten Prädikats¬
und Vermögens-Zeugnissen auszuweisen.

Die weiteren Bedingungen werten
vor dem Verkauf bekannt gemacht.

Um entsprechende Veröffentlichung
werden die lübl. Ortsvorstande gebeten.

Len 5. Juni 1847.
Sckultbeißenamt.

M üller.

B e s»  n f e l d.
Gerichtsbezirks Freudenstatt.

Wiederholter und letzter Lie¬
genschafts - Verkauf

Da bei dem auf
Montag den 5.
»pnt d. I - anbe-

, räumt gewezenen
Verkauf der Gesammt-Liegenschaft des
Michael Friedrich Klumpp,  Bürgers
und Bauers dahier, welche in frühern
Nummern dieses Blattes ausführlich.
bezeichnet ist, ein befriedigendes Resul- ^
tar nicht erzielt werden konnte, so kommt§

B ö singen,
Oberamls Nagold.

Wirthfcbasts - und Güter-
Verpachtung

Der Unterzeichnete hac sich besonderer
Verhältnisse wegen fest

entschlossen, seine
Wirihschaft zum Rap-

auf drei oder meh¬
rere Jahre zu verpachten, wozu er die
Liebhaber auf

Donnerstag den 24. Juni,
als am Johanni - Feiertag,

hiezu höflichst cinlatct.
Das Anwesen wird entweder im Gan¬

zen oder nur die Wirihschaft allein,
je nachdem sich Liebhaber zeigen, und
mit mir überein kommen, verpachtet.

Daß die Wirihschaft in gutem Stande
steht, kann versichert werden, und ein
tüchtiger Mann würde gewiß sein gu¬
tes Auskommen finden, da die Güter,
welche Jedem hier bekannt sind, in gu¬
tem Stande erhalten sind und in der
besten Lage liegen; auch die Wirib-
schaft selbst, welche seil jeher bekannt
und berühmt ist, würde, wenn ein recht¬
licher Mann hinkomnn, de» Zulauf
behalten.

Die Bedingungen werden vor der
Verhandlung den Liebhabern eröffnet
und können sie sich am obigen Tage
bei Unterzeichnetem cinfinden.

Den 14. Juni 1847.
Rappenwirrh Rentsch ^ er.^

Ebhausen,
Oberamls Nagold.

Wagen - Verkauf.
Der Unterzeichnete ist Willens, am

nächsten Feiertag dem
24. d. M. .

Morgens 10 Uhr,
zwet Wägen an den Meistbietenden zu

! verkaufen. Dev eine ist ein eisener ein»
! spänniger, kann auch zweispänm'g ge-
§braucht werden; der andere ist ein höl-
j zener einspänniger, beide sind in ganz

gutem Zustande und können täglich em-
geseben werden.

Den 17. Juni 1847.
Jakob schöttle,  Zeugmacher.

Hör d.
Karlswafser,

von der Quelle des Herrn
Kubnbäuser  in Niedernau,
ist in frischer Füllung ange-
kommcn und zu Hab»» bei

Franz Geßler.
Horb.

Kunst mehl,
' ^U^ .kAzu  bedeutend ermäßigten

^ Preisen ist zu haben bei
Gg. Franz Geßler.

Nagold.
Wein feil.

Reiner 1846er Wein wird
DMIzu billigem Preis abgegeben,

Ivo , sagt
G. Zaiser,  Buchdrucker.

Calw.
Wein und Branntwein zu ver¬

kaufen.
1846er Wein, den Eimer zu 54 fl.,

per Jini 3 fl. 30 kr. bis
>3 fl. 36 kr. , so wie

_ auch  Branntwein , die
Maas von 28 bis 40 kr., ver¬
kauft -

Martin Dreiß,  Condilor.
Wildberg.

Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich mit sei¬

nen bekannten Artikeln, .
welche er aufs Neue H
gut affortirt bat, als:
Gläser, Steingut, so wie auch

mir einer schönen Auswahl Frauen-
Srrohhüte.

->5 Auch übernimmt er
ganze Jahr Faden,

und Tuch zur
für die sehr

berühmte Botdnanger Bleiche.
Den 18. Juni 1847.

3 - Walz.
Alten staig Stadt.

MiffionS -Fest.
Am Dienstag dem 29. Juni (Petri

und Pauli),
Nachmittags2 Uhr,

wird hier das Missions-Fest wieder ge¬
halten, wozu die Freunde der Mission
hiermit freundlich eingelahen werden.
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Nagold.
Dienst -Gesuch.

Für eine 16jährige Waise suche ich
einen Dienst , in welchem sie zur Got¬
tesfurcht , Fleiß und Ordnung gewissen¬
haft angehalten würde , auf den Lohn
wird auf einige Zeit nicht nur verzich¬
tet , sondern auch , je nachdem die Um¬
stände sind , ein billiges Kostgeld be¬
zahlt . Der Eintritt kann sogleich ge¬
schehen . Die hiezu Lustbezeugenden kön¬
nen das Nähere bei mir erfragen.

Buchbindermeister S ch u o n.
Mözingen,

Oberamts Hcrrenberg.
Ein feiler schwerer Haage

^ ist feil bei
Haagenhalrer dahier.

S chönmü  nz .ach,
Oberamts Freudenstadt.

Häute feil.
Eine Parthie Schmal - Häute und

Kalbfelle bat billig zu verlauten
^ Posthalter C . M . Leo.

Schietrgcn,
Oberamts Nagold.

Wirthschakts und Güter-
Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , sein
ganzes Anwesen

- - - -^ - entweder im Gan-
A ^ b/ -cn oder thcilweise

^zu verkaufen.
Auch könnte die Wirthschaft allein

verkauft werden , oder nur so vielen
Gütern , als ein Liebbaber bcnötbigt
wäre . Bei der Wirthschafc ist eine gut
eingerichtete Bierbrauerei , auch einige
Wurzgärten.

Auch können die Wirtbschaüsgcrätb-
schasten mit in den Kaui gegeben werden.

Liebbaber wollen sich wegen des Nä¬
hern wenden an

Lvwcnwirkb Nenner.

F r e u d e n st a d t.

Ginlaöung Zum Abonnement.
Der Granzer,

Amts - und Intelligenz - Blatt für das Oberamt
Freudenstadt , M

ein im diesseitigen Bezirk und dem angränzcnden Baden stark gelesenes W
Blatt , eignet sich besonders zur Aufnahme von amtlichen und Privat»
Bekanntmachungen , und erlaube mir denselben den resp . Amtsstellen WU
und einem geehrten Publikum gefälliger Beachtung bestens zu empfehlen . MI

Der halbjährige Abonnements - Preis beträgt bei wöchentlichem
zweimaligem Erscheinen einschließlich des Postportos 48 kr . und kostet ^
die dreispaltige Linie kr . Einrückungsgedühr.

August Rösch . ^

Heilbronnund Horb.

Auswanderung nach Texas.
Am 1. August werde ick wieder ein Schiff nach Texas erpediren und

nehme dazu auch Leute auf , welche sich . .
nicht dem Vereine anschließen , sondern
in andern Gegenden niederlassen

^ Von den württembergischen
Wanderern sind dieser Tage mehrere Briefe aus den deutschen Kolonie -Städten
Neubraunfels und Friedrichsburg mit Nachrichten bis zum März 1847 gehend,
eingelaufen und können von solchen bei Herrn Pfarrer M . Vogel in Bonfeld
und Martin Kaisers Wtb . in Sontheim a . N . eingesehen werten.

Die Anmeldungen wollen mir zeitig gemacht werden , und können auch bei
Herrn Kaufmann V . Küster in Horb geschehen.

G . Stahlen , res. Notar m Hellbronn.
Fünfbronn,

Oberamts Nagold.
Verkauf

Bei Georg Wezel  dahier ist ein
neuer Bierkefsel und eine Malzdarre
zum Verkauf auszesezt.

Derselbe findet am
24 . Juni dieses Jahres,

statt , wozu die Liebhaber höflich einge-
laven werden.

B e r n e ck.
Harren feit.

Unterzeichneie hat zwei Farren
zum Verkauf ausgeseht,
der eine ist lD/z Jahre alt,
zum Dienst vorzüglich gut,

_ ^ und der andere 1 Jahre
alt , achier Schweizer Farre , zur Nach¬
zucht geeignet.

Waldhornwirth Graf.

Wöchenrliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Viktualren - und Holz - Preise.
Nag vis , den 10. Juni 1847.

Mittel! Verkauftstrucht-
Gauungen. preis. > wurden1

-n
Erlös.

Herb,
den 14. Juni 1847.

per Scheffel.
4. kr. Sch. Sr . l L. kr: kr. fl. kr. lff. kr.

Dinkel, alt. 1 sch . — — — — - - '
Dinkel,neu. „ 13 8 222 — 2918 41 14 13 30 13
.fernen . . „ 29 64 i — 29 54'
Haber . . „ 8 33 38 — 325 12 8 30
Ser,len . . „ 22 32 19 4 440 9' 24 _
MMfruchi 28 24 1 4 39 36 _ _
Waizen. 1 Sr . 3 48 — 4 15 12 32 _
Bohnen . „ :- — — -- _

W
—

l3
— — — — —

Erbsen . . . >— n
Linsen . . „ _ _i _
Lins.-Gcrüe „ — _ _ —i _
3tog.-Waizen„ — — — _!— — — — — —

Brod - Preise . Nagold.
4 Pfd. Kernenbrod . 26 kr.
4 ., Schwarzbrvd . , 24
l Weck a 3 Lth. 2 Qtl . 1

Fleisch - Preise.
Pfd. Ochsenfleisch .
> Rindfleisch
„ Hammellieisch

.ktaibsseisch
„ Schwerncffeisch,

abgezogen . .
unabgezogcn

Fett - Preise.
„ Schweine-Schmalz
» Rindschmaiz . .
„ Butter . . . .
, Lichter, gegossene

10
9

12
14

32
30
20
22

Horb.
28 kr.
^26 ..
i 1 „

10
9

12
!14

^32
!30
24
22

Redigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.

Nagclv. Horb.
1 Pfd .Lichter, gezogene 20 kr. 20 kr
1 Pfd. Seife . . 16 kr. IS k

Holz - Preise.
Bödseiien. 1' breit:

rauhe . . 40—43 . 40—43 „
balbsaubere . 48 . 48 „
blinde . lg . g . 6

Bretter. 1' br. 28—36 „ 2S—36 „
„ S—10"br. . 19 . 19 „

Rabmenschenkel14—15 . 14 - 15 „
Latten . . . . 5—S » 5—6 „
Kl. Buchenholz:

rr. Achse 13 L. — . 13fl. - „
geflößr . 14 ,1. — . I4fl . - „

KI. Tannenholz:
pr. Achse . 7 S. 4S . 7 fl. ^ „
qeffößt . . 8 ft. 12 , 8fi . 12 „
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